
 

Wahlprogramm 2026–2032 
Sachlich. Bürgernah. Für unsere Stadt. 

 

Gemeinsam Wohnen Verantwortung übernehmen 

Penzberg steht vor wichtigen Entscheidungen. Finanzielle Spielräume sind enger geworden, 
gleichzeitig wachsen die Erwartungen an Stadtentwicklung, soziale Infrastruktur, Sicherheit und 
Lebensqualität. 

Bürger für Penzberg stehen für eine parteifreie, pragmatische Kommunalpolitik. Wir hören zu, 
wägen ab und entscheiden mit Augenmaß – nicht ideologisch, sondern verantwortungsbewusst 
gegenüber heutigen und künftigen Generationen. 

Unser Ziel ist eine Stadt, 

 die bezahlbar bleibt, 

 die zusammenhält, 

 die maßvoll wächst 

 und die handlungsfähig bleibt. 

 

Wohnen & Verkehr 

Wachstum steuern – Lebensqualität sichern 

Bezahlbarer Wohnraum ist eine der zentralen Herausforderungen unserer Stadt. 

Unsere Schwerpunkte: 

 Aktivierung von städtischem Leerstand vor neuen Baugebieten 

 Vorrang für kommunalen, genossenschaftlichen und sozialen Wohnungsbau ( 

 Nachverdichtung dort, wo sie ortsverträglich und infrastrukturell sinnvoll ist 

 Keine weitere unnötige Flächenversiegelung am Stadtrand 

 

Verkehr & Mobilität 

 Schrittweise und realistische Umsetzung des Mobilitätskonzepts 

 Erhöhung der Verkehrssicherheit für Fußgänger und Radfahrer 

 Barrierefreie Wege für Kinder, Senioren und Menschen mit Einschränkungen 

 Ausgewogenes Verhältnis zwischen Verkehrsberuhigung und Erreichbarkeit 

 Keine ideologisch motivierten Maßnahmen ohne nachvollziehbaren Nutzen 

 

  



 

Familien, Kinder, Jugend & Senioren 

Eine Stadt für alle Generationen 

Eine lebenswerte Stadt erkennt man daran, wie sie mit ihren Schwächsten und Jüngsten 
umgeht. 

 

Familien & Kinder 

 Frühzeitige Bedarfsplanung statt kurzfristiger Notlösungen 

 Vorausschauender Ausbau von Kita- und Krippenplätzen 

 Verlässliche Ganztagsbetreuung an Grundschulen 

 Gute Arbeitsbedingungen für pädagogisches Personal 

 

Jugend 

 Attraktive TreƯpunkte und Freizeitangebote für Jugendliche 

 Beteiligung junger Menschen an Entscheidungen, die sie betreƯen 

 Unterstützung von Vereinen, Jugendinitiativen und Ehrenamt 

 

Senioren 

 Dauerhafte Sicherung der Casa als TreƯpunkt für Senioren 

 Förderung altersgerechten Wohnens 

 Barrierefreiheit im öƯentlichen Raum konsequent umsetzen 

 Stärkung sozialer Teilhabe gegen Vereinsamung (z.B. Initiativen und Kooperationen 
unterstützen) 

 

Lebendige Innenstadt 

TreƯpunkt statt Durchgangszone 

Unsere Innenstadt ist Herz und Visitenkarte der Stadt. 

Wir setzen uns ein für: 

 Stärkung von Einzelhandel, Gastronomie und Dienstleistung 

 Mehr Aufenthaltsqualität durch Grün, Sitzgelegenheiten und Schatten 

 Belebung durch Märkte, Veranstaltungen und kulturelle Angebote 

 Stadtentwicklung im Dialog mit Bürgern und Gewerbetreibenden 

Eine lebendige Innenstadt entsteht nicht durch Hochglanzpläne, sondern durch Nutzung, 
Vielfalt und Vertrauen. 



 

 

Energie, Umwelt & Sicherheit 

Verantwortung für Mensch und Natur 

Umwelt & Klima 

 Schutz von Natur-, Landschafts- und Naherholungsgebieten 

 Konsequente Orientierung an Nachhaltigkeit bei städtischen Entscheidungen 

 Innenentwicklung vor Außenentwicklung auch aus ökologischen Gründen 

 Keine Symbolpolitik, sondern messbare Wirkung 

Wärme- und Energieplanung 

 Aktive und transparente Mitgestaltung der kommunalen Wärmeplanung 

 Bezahlbarkeit für Bürger und Betriebe sicherstellen 

 Nutzung regionaler und wirtschaftlich sinnvoller Lösungen 

Sicherheit & Feuerwehr 

 Neubau eines Feuerwehrhauses als Pflichtaufgabe der Stadt 

 Sicherstellung gesetzlicher Rettungs- und Hilfsfristen 

 Verlässliche Unterstützung der ehrenamtlichen Einsatzkräfte 

 Langfristige Planung statt weiteren Aufschiebens 

 

Wirtschaft & Arbeitsplätze 

Starker Standort – stabile Finanzen 

Eine gesunde Wirtschaft ist die Grundlage für soziale Leistungen und Investitionen. 

Unsere Ziele: 

 Sicherung und maßvolle Entwicklung von Gewerbeflächen 

 Entlastung der Betriebe durch eine Senkung des Gewerbesteuersatzes, sobald 
vertretbar 

 Stärkung des Mittelstands und lokaler Unternehmen 

 SchaƯung eines Innovationszentrums für Gründer, Handwerk und neue Arbeitsformen 

 Wirtschaftsförderung als langfristige Standortpolitik 

Arbeitsplätze entstehen nicht durch Ankündigungen, sondern durch verlässliche 
Rahmenbedingungen. 

 

  



 

Bildung, Kultur, Sport & Ehrenamt 

Zusammenhalt stärken – Zukunft sichern 

Bildung 

 Zeitnahe Sanierung oder Neubau von Grund- und Mittelschulen 

 Klare Erwartung an den Landkreis für Realschule und Gymnasium 

 Einsatz für die Ansiedlung einer FOS/BOS in Penzberg 

Kultur & Ehrenamt 

 Errichtung eines „Hauses der Vereine“ als Ort der Begegnung 

 Verlässliche, unbürokratische Unterstützung des Ehrenamts 

 Wertschätzung von Brauchtum, Kultur und bürgerschaftlichem Engagement 

Sport 

 Sicherstellung der Nutzung aller Sporteinrichtungen 

 Abbau des Sanierungsstaus 

 Sport als wichtiger Beitrag zu Gesundheit und Integration 

 

Kommunalpolitik mit Haltung 

Transparent. Bürgernah. Verantwortlich. 

 Sachliche Diskussion statt Polarisierung 

 Transparente Entscheidungsprozesse 

 Verständliche Information der Bürger 

 Frühzeitige Bürgerbeteiligung 

 Verantwortungsvoller Umgang mit Steuergeldern 

Politik darf nicht abgehoben sein – sie muss nachvollziehbar bleiben. 

 

Unser Anspruch 

Wir stehen für eine Politik, 

 die zuhört, 

 die abwägt, 

 die handelt, 

 und die Verantwortung übernimmt. 

Machen Sie mit – gestalten wir Penzberg gemeinsam. 

 


